
 

Auswirkungen von Lärm in 
Kindergärten und Schulen  

Referent:  
Klaus Hausmann · Gesundheitsberater · Therapeut für Retraining- und Hörtherapie 

Wege aus dem Lärm  



Lärm stellt einen der wesentlichsten Belastungsfaktoren  

im LehrerInnen- und ErzieherInnenberuf dar 

Studie zur Arbeitsbelastung von LehrerInnen 
(Schönwälder 2001): 
 

Mehr als 80 Prozent von über 1000 befragten  

Lehrkräften fühlten sich durch Lärm in der Schule 

belastet. 
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Studie Studie zur Arbeitsbelastung von ErzieherInnen 
(Rudow 2004): 
 
Mehr als die Hälfte der 947 befragten Erzieherinnen fühlten sich durch 
Lärm ziemlich bis sehr stark belastet 
 

 



Lärm - Auswirkungen auf Lehrkräfte 

3 Quelle: UK Hessen (2002), befragt wurden 204 Lehrkräfte 



 

 

 
Auswirkungen auf Erzieherinnen/Lehrkräfte 

Beanspruchungsreaktion 
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Quelle: Institut für interdisziplinäre Schulforschung 

Herzfrequenz einer Lehrerin 
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Studie der Unfallkasse Hessen (Buch & Frieling 2001)  

Lärmmessungen in einer KiTa: Spitzenpegel im Tagesverlauf  

Abholen  

Freispiel 

 

  Garten  

Beschäftigung  

Essen  

Malen/Basteln 

 Frühdienst  

60  70    80   90  100  110  120  

dB(A)  

In 11 von 14 Messintervallen wurden Spitzenpegel über 100 dB(A) gemessen. Die mittlere Lärmbelastung 

betrug bei 16 von 18 Erzieherinnen mehr als 80 dB(A), bei 7 Erzieherinnen über 85 dB(A).  

Abholen  

Gem. Spielen  

Essen 

Turnen 

Sitzkreis  

Frühstück  

Bringphase  

Besprechung 
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Ab 85 dB(A) 
Gehörschutz 

Quelle: UK Hessen 
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Lärm als Erkrankungsquelle 

Å5 - 10%   aller Kinder weisen bei 

  Einschulungsuntersuchungen 

  Hörverluste auf 
 

Å25%  aller Jugendlichen weisen 

 irreversible Hörschäden auf 

Å25%  aller Lehrer/innen zeigen  

 Symptome des Burnout 

 
72% aller Lehrer/Innen werden in den Vorruhestand (Ø mit 55) versetzt 

50% davon wegen psychosomatischen Beschwerden 
Quelle: Versorgungsbericht der Bundesregierung (2001) 
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Was ist Lärm? 
 
 

 

Lärm ist unerwünschter Schall, der uns belästigt und uns 

bei Tätigkeiten stört: 
 
         

Å Entspannung und Erholung 

Å  Kommunikation 

Å  Schlaf 

Å  konzentriertes geistiges Arbeitené 

 

Å Schall, der das Gehör schädigt.  
 

Aber:  
Lärm ist nicht nur störend, sondern auch Ausdruck 

von Spaß und Lebensfreude (Musik, Tanzen, 

Lachen..) 
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Auswirkungen von Lärm 

  
Å Unlust, Ärger, Kopfschmerzen 

Å Unzufriedenheit 

ÅGereiztheit 
 

 

 

Å Lehrkräfte sind häufiger krank 

  - Stimmbandprobleme 

  - Tinnitus 

  -  Hörsturz 

  -  Schwerhörigkeit 

 

Å psychosomatische Beschwerden 

 - Erschöpfung 

  - Burnout 
 

 



Sprach- 
verständlichkeit 

Wodurch wird die Sprachverständlichkeit beeinträchtigt? 

9 
Quelle: best für Hörgeschädigte 
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Nachhallzeit:  

ÅDie Nachhallzeit sagt aus, wie lange es dauert, bis ein Schallsignal um 60 dB(A) 

abgenommen hat.  

 

Å Lange Nachhallzeiten bewirken eine Zunahme des Hintergrundgeräuschpegels, 

da alle Geräusche länger im Raum verbleiben (Echo      die Sprachverständlichkeit 

ist beeinträchtigt)    

 

(Quelle: Klatte; aus: Mommertz 2002)  

Direktschall 

Diffusschall 

Diffuse Schallreflexionen von Wänden und Decke 

nehmen dem Sprachsignal die Prägnanz. 

Quelle: best für Hörgeschädigte 
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Einfluss der Nachhallzeit auf das Verstehen von 

Sprachlauten in verschiedenen Altersgruppen 
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Alter in Jahren 

Quelle: Maria Klatte ; Nachsprechen von VCV-Silben, N=30 (Neumann & Hochberg 1983) 
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Mangelhafte Sprachverständlichkeit 

ĂA_ _e  _i_ _e_   _¿_ _e_   _ie 

_ _ u _ _ _ _ u  _ e  _ u _ _ e_ñ 

 
Ă_ ll_  K_nd_ _  m _ ss _n  d_ _ 

Gr _ ndsch _ l _  b_ s _ ch _ n.ñ 
 

ĂAlle Kinder m¿ssen die Grundschule besuchenñ 
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é und Ihre Folgen 

Å  Trennen zwischen Stör- und Nutzsignal 

Å  Verständnislücken müssen beim Hören ständig selbst 

 ausgeglichen werden " Hörstress 

 
 
 
 

Å Das erschwerte Verstehen des Gesagten beeinträchtigt das 

Kurzzeitgedächtnis " Ähnlich lautende Worte können 

schwer unterschieden werden. 

Quelle: ecophon 



Klaus Hausmann  Tinnitus-Selbsthilfe-Arbeitsgemeinschaft 

 



Å Zuhören und Kommunikation sind gestört 

Å Spracherwerb von Kindern ist erschwert: 

 besonders für hörbeeinträchtige Kinder oder Migrantenkinder 
 

Å Beeinträchtigung des Kurzzeitgedächtnisses, schlechtere 

Erfassung komplizierter Sachverhalte 

Å Schnellere Ermüdung und nachlassende Konzentration 

Å Störung des Unterrichtsflusses durch wiederkehrende 

Ermahnungen durch die Lehrkraft 

Å Belastungsfaktor für Lehrende und Lernende 

Å verschlechtert das soziale Klima in der Gruppe/Klasse 

 

 

Auswirkungen von Lärm auf den Unterricht 
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α{ǘƛƳƳǘ-!ƴǘǿƻǊǘŜƴά Ǿƻƴ оуу ½ǿŜƛǘƪƭŅǎǎƭŜǊƴ ŀǳŦ 
!ǳǎǎŀƎŜƴ ȊǳƳ αǎƻȊƛŀƭŜƴ YƭƛƳŀά ƛƴ ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ 

17  Quelle: Klatte et al. 2006 
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Veränderung von Unterrichtsformen 

ÅDer klassische Frontalunterricht wird zunehmend durch moderne 

 Unterrichtsformen mit Frei- und Gruppenarbeit ersetzt. 
 

ÅDiese gehen zwangsläufig mit einer Zunahme des Geräuschpegels in den 

Klassen einher (ĂLombard-Effektñ). 

Quelle: ecophon 


